
Stadt Aurich (Ostfriesland) 
Der Bürgermeister 
FD: Fachbereich I 
Az.: 1 

    Aurich, den 23.11.2018 

 

Beschlussvorlage 
Vorlagen Nr.  

18/274 

 

Status: öffentlich 

Zuschuss für die Gestaltung einer Gedenkwand im Kino-Foyer des Auricher Kino-
Centers 

 

Beratungsfolge: 

 
Nr.  Gremium  Datum  Zuständigkeit Status Beschluss 

      

 1 . Haushalts- und Finanzausschuss  Empfehlung öffentlich  

      

 2 . Schul- und Kulturausschuss  Empfehlung öffentlich  

      

 3 . Ortsrat für den Bereich der Kernstadt 
Aurich 

 Empfehlung öffentlich  

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Durch die freiwillige Leistung entsteht ein einmaliger Aufwand í.H.v. 25.000 Euro im 

Haushaltsjahr 2019. Der Betrag wird über die Veränderungsliste in den Haushalt der Stadt 

Aurich eingebracht. 

 
 
Beschlussvorschlag:   
 
Die Stadt Aurich gewährt der Familie Muckli als Betreiber des Auricher Kino-Centers einen 

einmaligen Zuschuss i.H.v. 25.000 Euro für die Gestaltung einer Gedenkwand im Kino-Foyer 

durch den Künstler Ricardo Fuhrmann. 

 
 
Sachverhalt: 
 
Das jetzige Auricher Kino-Center an der Emder Straße ist der vormalige Standort der 

„Bullenhalle“, in der der NS-Mob in der Pogromnacht des 09. November 1938 seine Gewaltorgie 

gegen die jüdischen Mitbürger auslebte. Die Familie Muckli hat bereits in der Planungsphase 

des Kino-Centers angekündigt, das Thema aufgreifen und in würdiger Weise zum Ausdruck 

bringen zu wollen. 

 

Nunmehr hat die Familie Muckli den Künstler Ricardo Fuhrmann mit der Gestaltung einer 

Gedenkwand, die sich mit der Geschichte der „Bullenhalle“ auseinandersetzt, beauftragt. 
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Das Projekt wurde am 25.10.2018 im nicht öffentlichen Teil der WSA-Sitzung und am 

09.11.2018 anlässlich der Gedenkveranstaltung zum 80. Jahrestag der Pogromnacht des 09. 

November 1938 öffentlich vorgestellt. 

 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 65.000 Euro, die i.H.v. 15.000 Euro durch das Auswärtige 

Amt in Kooperation mit der Deutsch-Israelischen-Gesellschaft bezuschusst werden. 

 

Der Restbetrag i.H.v. 50.000 Euro soll je zur Hälfte von der Stadt Aurich und der Familie Muckli 

als Betreiber des Auricher Kino-Centers, getragen werden. 

 

Der Familie Muckli gebührt ein besonderer Dank für ihr geschichtsbewusstes Engagement. 

 
 
 
In Vertretung 
 
 
gez. Kuiper 
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